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NDB-Artikel
 
Alvensleben, Johann Friedrich Karl großbritischer und hannoverischer Minister,
* 26.10.1714 Magdeburg, † 16.5.1795 Ham Common (England). (evangelisch)
 
Genealogie
V Rudolf Anton von Alvensleben, großbritischer und hannoverischer Geheimer
Staatsminister;
 
M Eleonora, T des Karl von Dieskau und der Johanna von Loeser;
 
Gvv →Johann Friedrich von Alvensleben (s. 7); unverheiratet
 
 
Leben
A. studierte in Helmstedt, war am Reichskammergericht in Wetzlar tätig
und wurde 1736 zum Kammerrat in Hannover berufen. 1745 ging er als
kur-hannoverischer Gesandter nach Dresden, 1754 als Landdrost und
Konsistorialpräsident nach Ratzeburg. 1771 ernannte ihn König Georg III. von
England zum Wirklichen Geheimen Staatsminister und berief ihn als „Chef der
Deutschen Kanzlei“ (Minister für die hannoverischen Angelegenheiten) nach
London.
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L. v. Ranke, Hardenberg u. d. Gesch. d. preuß. Staates. 1877;
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Autor
Udo von Alvensleben
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